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wiebviel DD edtem Chriftentum in gläubigen Sortf eéungß » AusfOhuffes eritaftet Dn
proteitanti{chen Xreifen vorhanden itt. Deißmann 40 (XVI
Yie AXeligionszugehöriagteit in Baden u.76Q2 S.) HBerlin 1926 urde-Berlag Geb

in Den legten 100 HSabhren Bear-
beitet nDd berausgegeben DDMm BadifchHen The ockholm Conference
Statiftifcdhen Yandesamt. ar 80 1i, 'T’he Official Reportofthe Universal Christian

S.) reiburg i  © 1908 Herder M10.— Uonference ıfe and Work held in Stock-
ür Die KXonfeffionskunDde Des Sreiftaates holm, 19—30 August- 19  S Edited by

Baden i{t Die vorliegenDde VBeröffentlicdhung Bell, Dean of Canterbury. 80
U 791 S.) Oxford University Press London:eine Quelle eriten Kanges. 5ie ablenm  ge Humphrey Miılford, 1926 ($SebEntwiclung Der KXonfefflionsgemeinfcdhaften‚wn r Badens IM aure eines ganzen Sahrhunderts Sie CStodkholmer $ebegung. %Jie

wirvd Dar  In Der anD Der amtlichen ftatifjti- ZYeltfirdhentonferenzen 8 olm 1995
IcQhen Crhebungen über Den Stand unDd Die unDd Bern 1926 DDON innen betrachtet, DDN

Deißmann 203 S.)Bewegung Der BHevölkerung Dargeftellt 5a
in Peinem Der eu  en YöänDder Die DNnNTellD0: Berlin 1927 urQge-BVBerlag 0.—
nellen Ber{hiebungen 10 groß en iDIie in %Jie beidenen Berichte, Die bier nNur
Baden bietet Die genadue itatilti{cdhe Darftelung nach ibrer tehnifcdhen Seite beurteilt erDden
Diejer Ber{hHiebungen UnD Der Bevölkerungs- Fönnen, geben nebft piner FnappenVBorgefchichte
DDVrgANge, in Denen jle bre Srundlage baben eine ‚ebr ausrtührliche, iDenn auch nicht PUL

D Das größte Hntereffe. %er Hauptwert Diejes q öpfenDe Darftelung Der Stocholmer Ron-
vortrefflichen Q8SerFoes liegt in Den zebhn großen terenz mif QeENAUEM I3Iortlautf Der “Reden Qier-

bandlungen unDd Zefchlüfte BHeide BerichteTabellen, In Denen ein ebr umrtTangreiches
3abhlenmaterial mi£t reicher zeitlicher un Örtf.  A itimmen im wejentlichen überein, ber in SEin-
licher ©liederung überfichtlich zufammengeftellt zelbeiten ergänzen lie i gegenieitig, D Daß
it. MHber auch Der erläufernDde Tert un Die bei piner eingehenden Unterfuchung beide Zerte
zahlreichen Tertkarten finD DDN em Wierte ® Rate gezogen iverDden mütljen er Deutiche

3 begrüßen i{t Daß abgefeben Bericht it mi€£ äußerfter Sorgfalt bearbeitet
DDN Den $atholiken unDd CEvangelifcdhen auch un mi£f Hinweifen, Belegen unDd HnDdizes AUS
über Die Fleineren KXonfeffionsgemeinfchaften geitatfet. Diefer Apparat, ebenio Mmie
jebr nNs einzelne ebenDde Angaben gemacht Der Überblicrt N  u  ber Die Arbeiten Dervorbereiten-

Den KXommiffionen, 1Im Englifchen Bericht,verDden, Die über ibre Unter{heidungsmerk-
male, ibre gefchi Entwiclung, ihre Der auch In Der IieDdergabe Der liturgifchen
Örtliche Berbreitung UnD ibre Berufszuge- Heiern UunND Der Dredigten Fürzer unD Farger i)t
HSÖörigleit Auffchluß geben. HBei Den Xatboliken un Die itattgebabten Diskuffionen HUL s

Deutfet. Dagegen finD In ibm mande enun Cvangelifchen eritreckt fich Die Darftelung
jogar auf alle einzelnen GemeinDden. Dankens- ausführlich abgedruckt, Die Im en  en Bes
iDert i{t auch Daß Das BadifchHe Ötatiftifche richt NUr Quszugsmeife veröffentlicht nDd: {ie
Sandesamt Den In Baden 10 itart verbreiteten befreffen be{onDders Sragen, Die rür Die CNg  =
gemifchten Chen befonDdere Aufmerkjamteit 8 = ifch IprechenDde I$Selt DDN größerer Bedeukung
gemwanDt bat, UunD IDAr jomobhl Den i{chebe jinD tDIie Die Altoholfrage, ® Der QucH
IOlteßungen als Den itebenDen MNifcheben Drei Sabellen beigefügt inD $eiDder it HNUL
unD Dem Keligionsbekenntnis Der QU:  In Den jelten angegeben, in welcher Sprache Die ReDden
IINtifhebhen Dervorgegangenen . Rinder. I8Ser ur/prünglich gebalten mwurDden. Auch bringt

Die “tatur eines bloßen KReferats inif 110immer in uEunft nit Dem StuDdium Der
Fonfejfionellen ABerhältniffe in Baden be{chäf. Daß OS Den er  en nicht erjichtlich E ob
figen wil, Darf Diefj2m grundlegenDden unDd welcdhen Gtellen UnD DDN welcher Seite
Quelenmerkt nicht vorübergebhen. Die einzelnen en Beifall DDer ABiDerfpruch

gefunDden babenHermann Co e}e üce jucht in efva Der Berliner
Stocrkholmer Konferenz Theologieprofefior Deißmann auszurfülen, der,

allen bedeutfamen Berhandlungen beteiligt,Aie Stocholmer elttirdhen- QUS reichtter Sa  ennf(nis eine femperamentf-FD VBorgefhichte ien unDd vole Schilderung Der VBorgänge bietef. %Ja
Mrbeit Der 28Belttonferenz rür DPraktifches pin begeifterter Anhänger Der CtockholmerSbriftentum 19. —30 Auguft 199  S mtf- BHewegung E, egrei Daß 1omwohler eu  er Bericht,  im Auftrage DPg über Die bisberigen Seiftungen mie n  ber Die
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Entwiclung in Dder ZuFunft ebr opfimi{ti falismus. errajjer eweiit in jeinen Ulr
feilen unDd (einen Homrnungen jene vorfichtigeen SGeine DifenfunDige AbDficht gebt In

NaCH Uen Seiten gufe Yioten auszuteilen unD Zurüchaltung Die Das unvermechfelbare ö
Die aur Der Konferenz bervorgetretenen Span- Kennzeichen Des voltommenen Cacdtfenners
NUNAgEN un Segenfäßge auszugleichen. 830 Üt. Troßdem {QGeint noch ImMMmer 5
einmal einen IcOhärferen Son an|Qlägt UunDd itar£ beeinfiußt DDN jener Ddeoloagie DPS ®a-

Die mertmürDdig zwie)pältige eDe DPS pitalismus, Die DDN CSombarts juggeitiver
Kheiniichen Oeneraliuperintendenfen Klinge- YHerfönlichkeit ausftrahlenD in Fatholi  en

b  ber Die „Sigengejeßlichkeit Der Rriegs- KXreifen HNUuUL allzı itart eingejogen IDDorDen ift.
UND riedensfragen“ vorftößtf, finDd jeine ar=- erraljier Y entichließen, Den „Fapita-
legungen vDon erquidenDder CScohlagfertigkeit un Liitilchen Seift”, Dejjen Unmelen X  QOon reCHt D A
Decen mit Der Fatholi  en AuffaNung. energi geiteuert UunD abgebolfen bat, günz-
SDas Hüchlein bringt Die Z2iedergabe einiger lich abzutfun. icht ein myitijcher DDEer mythi-
DDN Deißmann gehaltenen “Reden, eine terft- Icher „Eapitaliftifcdher Seift” hat Die Fapita-

StuDdie über Die verjhiedenen Yer- Z3irtichart ge  en jonDern Die
Yionen Der CStocholmer UunD Die Jiotwendigkeiten DPS S.obens verbunDden mi£
Stelungnahme Des Ssortfegungs-Ausfchuffes Dem DO  = pfer Dem enfchen verliebenen
in HBern ZULK KXriegstichuldfrage. Doch Der Srfindungs- unD Unternehmungsgelift baben
Hauptreiz Der Schrift liegt in Den Furzen Die technifchen unND wirticdhaftsorganifatori-
Cbaratterijtiken Der Hauptträger Der Stor- \IcQhen Ummälzungen hbervorgebracht ; menf{ch-
holmer Beftrebungen, mwmeil INa ibnen iche Unzulänglichteit unD Sündhaftigkeit baein an  auliches i{D Der Derfönlichkeiten brachte e mi£ tich DAaß j1eje CEntwiclung Fein
un ibrer Abjichten erbält So irD auch Dem reiner sSort{chritt Pein aUfeitigereg IDAL
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Außenftehenden Das Urteil über Die un iit , IonDdern eine ol Untumme DDN
Bewegung erleichterf. CEinige pißige MAHusDrücke JICißitänden unD Ungerechtigteiten im Sefolge
(z. S, 159 160) inaren  b befler wengefallen. batte, mmnie IDIE tie Deufe DDOL uns en I83enn

Jar DribillaS. J erraljer bierzu folgerecht jagt Der Kapita-
Lismus Fönne nicht DaDdurch betjeitigt DerDen.,

©oziale Srage Daß Ind einen yaDden Durchichneidef, Den
geraDde ur  x Die SobensaDder DeS Cyjitemser Augsgang Des Xapitalismus, bält Daß vielmehr alle Derartigen YperationenHYdeengef{hichte jeiner Übermindung. Ion Q3infeloperationen bleiben müfjen QP), 1DDr. aul Softoc 80 VII U, 301 S.) mD  Ohte 80282 wmünfichen, DaRß ım CSohlußkapitel,IYtünden ıl. Seipzig IDD Die us  en aur Übermwindung Des

„ESin nüchterner unfer laufer FTruntklenen“: Kapitalismus behanDdelt , Diejer Auffaftung i
Diejes Wort Daulfens INa {i gedrängt voll freit bliebe unND unerbittlich Die Solge-
anzumwenDden aur Den erraljer DeS „Ausgang ruUuNgen aUusS ibr z0ge Jer geiltert uu  —_ auf

-DPS Kapitalismus”. Ohon Daß glei PIN= einmal DDCH mwieDer Der vielberufene „Fapita-
Jeines ZHuches uUns jagt. IDaAS unfer Seift”, unND VBerfaffer annn Der NYVer-

Kapitalismus veritebht, nimmt mif echt ebr Iuchung nicht ganz widerftehen, mit Deljen
rür Den errajjer ein. S weiß IiNan DDoCH Überwindung Durch einen.Semeinichaffsgeift“ -wenigitens, worüber 5 prechen min Liebäugeln, ennn auch Die Ausfichten
UnD %® f recht Dviel KXluges, Seinfinniges unD Diejer Übermwindung ebr gering veran|chlagt
Befonnenes, IDAS in Den zebhn Xapiteln, Die 295) CS9 enig Der „Fapitaliftiiche Seijt“
Der Die BHegriffsbeitimmung bringenDden ins Die Fapitaliftifche A3irt{chaft ge  en baf,
leitung tolgen, uUuns ® jagen bat. (Ss mwerDden 10 wenig IDICD ein „Semein  aftsgeift eine

vorgeführt: SEnt{tehung unD Cigenart ReUue Gemein  aft Der Semeinmwirt{chaft ber-
DPS Xapitalismus, Die eriten Ötimmen Der vorbringen. Auch Die ABirt)haftsverraffung
CEnttäufchung “‘KHomantit unDd Ultopie, geittige Der Zukunft DICrD wefentlich Durch Dbjektive
ZSandlungen, Der Slaube Die Hnduftrie S$aFtoren beitimmt jein ; Bedürfnislage, Stand
unD Die Übermwindung aller )ozialen Hırg Der Sechnik private UunD ölfentliche echts-
beufung Durch lie Xataftrophentheorien DrünNunNg. Zum gufen Feile i{t Die wirt{chaft-
(Mtarr un Iarrismus), (b6fterbetheorien, liche CEntwiclung zwangsläufig. CSomweit iie
7.VBerdrängung Durch Senofjenfhaftsbildung, Ayunfjerer planmäßigen Beeinfluffung zugänglichSelbittätige Umbildung ZUr Semeinwirft- it, Fommt ent{cheidenD g aur zwecent-

Demokratifierung Der AUirtichHaft, IprechenDde Ausgeftaltung Der NRecdhtsordnung.
Sine KecdhHtsordnung, Die angefichts Der DED-=us  en auf Ilberwinbuu_q Des Napi-


